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WasserrahmenrichtlinIe (WRRL); Offenlegung der Entwürfe des Bewirtschaftungsplans (BP)
und des Maßnahmenprogramms (MP)

Stellungnahme des Fachbereichs 60.10. (Amt für den ländlichen Raum); Hochtaunuskreis

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu den Entwürfen des hessischen Bewirtschaftungsplans(BP) und Maßnahmenprogramms (MP)
nach der WRRL gebe ich aus Sicht der hiesigen öffentlichen Belange der L.andwirtschaft und der
Landespflege folgende Stellungnahme ab:

zum Bewirtschaftungsplan (BP)

Kapitel 2.1 BP "Belastungen der Oberflächengewässer"
Die (potenzielle) Belastung der Oberflächengewässer wird im Wesentlichen im Eintrag von Phos­
phorverbindungen und Pflanzenschutzmitteln durch landwirtschaftliche Tätigkeiten gesehen. Um
die Belastungspotenziale aus den diffusen Quellen zu ermitteln, werden vereinfacht Bodennut­
zungsstrukturen (Landwirtschaft - Wald - Siedlung) dargestellt, ohne im Einzelnen lokale Nut­
zungsverhältnisse zu berücksichtigen. Auch die Tabelle 2-9 "Differenzierte Flächennutzungen ... "
berücksichtigt nicht Bereiche der öffentlichen und privaten Grünflächen und unversiegelte Bereiche
in Siedlungsgebieten. Die Feststellung, dass "die Ausprägung der Bodennutzungsstrukturen ... als
Indikator für die Intensität der Landnutzung gewertet werden" kann, weist unter allen anderen Flä­
chennutzungen der landwirtschaftlichen Bodennutzung ohne weitere Begründung ein ausschließli­
ches Belastungspotenzial zu. Demgegenüber wird eine erhöhte Phosphatbelastung der Oberflä­
chengewässer vorwiegend und gerade in eher dicht besiedelten Räumen diagnostiziert (Kapitel 4,
Seite 21).

Im Bereich des Planungsverbandes Frankfurt Rhein Main (PVFRM) beläuft sich der Anteil an öf­
fentlicher und privater Grünfläche auf insgesamt 11.200 ha. Auch sind ca. 30 % der Siedlungsflä­
che im Umfang von insgesamt 34.000 ha unversiegelt und in der Regel durch kleingärtnerische
Nutzungsstrukturen (Zierpflanzen, Zierrasen, Nutzgarten, etc.) geprägt. Im Entwurf des "Regiona­
len FNP" sind weitere Zuwächse an Siedlung- , öffentlicher und privater Grünfläche auf Kosten der
landwirtschaftlichen Nutzfläche vorgesehen.
Die Anwendung von Pflanzendüngern auf Golfplätzen, Kleingartenanlagen, Friedhöfen und sonsti­
gen privaten und öffentlichen Grünflächen liegt je Flächeneinheit um ein Vielfaches (bis zu 800 kg
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Taunus Sparkasse

BLZ 512 500 00

Kto. 0 100 9605

Nassauische Sparkasse

BLZ 510 50015

Kto. 245 034660

Postbank Frankfurt

BLZ 500 100 60

Kto. 9 957 600




